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Doppelbetistrickmaschinen VERITAS 
gehören mit zu den Erzeugnissen, die beim 
Verkauf eine intensive Kundenberatung 
und Erläuterung der Technik erfordern. 
Damit sich Mitarbeiter des Handels auf 
diesem Gebiet ein gutes Fachwissen an- 
eignen können, führt der Hersteller — VEB 
Nähmaschinenwerke Wittenberge — spe- 
zielle Lehrgänge dazu durch. Mehr darüber 
auf Seitel5. 
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Ein breites Angebot 


steht bereit 


Ergebnisse des Wareneinkaufs für das Jahr 1977 


Während des Wareneinkaufs für das 
Jahr 1977 war es Aufgabe, in enger 
sozialistischer Gemeinschaftsarbeit 
zwischen Konsumgüterindustrie, 
Außenhandel und Binnenhandel 
weitere spürbare Fortschritte in der 
Versorgung der Bevölkerung 
— mit den 1000 kleinen Dingen des 
täglichen Bedarfs sowie den Er- 
satz- und Zubehörteilen zu si- 
„chern 
— das Angebot technischer Kon- 
sumgüter zur weiteren Erleichte- 
rung der Hausarbeit qualitativ zu 
verbessern 
— einen Beitrag zur weiteren Er- 
höhung der Effektivität zu ge- 
währleisten. 
Als Ergebnis des Wareneinkaufs 
konnten auf der Grundlage der 
staatlichen Planaufgaben sowie der 
zwischen Handel und Industrie ge- 
meinsam erarbeiteten Sortiments- 
konzeptionen Voraussetzungen ge- 
schaffen werden, die dazu beitragen, 
die Versorgung der Bevölkerungmit 
Haushaltwaren 1977 weiter zu sta- 
bilisieren. 


Mehr Erzeugnisse bedarfsgerecht 
Bei den‘ 1000 kleinen Dingen des 
täglichen Bedarfs wird sich der 
Anteil der Erzeugnisse, die be- 
darfsgerecht bereitstehen, weiter 
erhöhen. Das bezieht sich ins- 
besondere auf das breite Sortiment 
der Holzkleinwaren. Bei Erzeugnis- 
sen aus Holz können Artikel der 
Küchenausstattung (zum Beispiel 
Frühstücksbretter, Holzquirle, 
Handtuchhalter, Tabletts), des Gar- 
deroben- und Toilettenbedarfs (Bü- 
gelbretter, Kleiderbügel, Hosen- und 
Rockspanner, Toilettensitze und 
anderes) sowie Kleinmöbel be- 
darfsgerecht angeboten werden. 
Der zeitweise zu verzeichnenden 
Stagnation in der Nachfrage sollte 
durch eine aktive Verkaufsarbeit 
begegnet werden. 

Im Sortiment der Plast- und Elaste- 
erzeugnisse wird die Versorgungder 
Bevölkerung weiter stabilisiert. 
Großvolumige Plasterzeugnisse (wie 
Wannen, Körbe, Schüsseln usw.), 
Plasterzeugnisse für den Küchen- 
bedarf sowie Artikel für die Konser- 


vierung stehen bedarfsgerecht zur 
Verfügung. Im Komplex des Bade- 
und Toilettenbedarfs wird das An- 
gebot von Spiegel- und Kosmetik- 
schränken erhöht. Die Nachfrage 
nach kompletten Badausstattungen 
wird zweifelsohne auch 1977 weiter 
zunehmen. 

Bei Emailleerzeugnissen verbessert 
sich die Warenbereitstellung weiter. 
Eine breitere Farb- und Dekor- 
palette werden die Sortiments- 
gestaltung kennzeichnen. Haushalt- 
typische Messersortimente, das 
breite Sortiment handbetriebener 
Haus- und Küchengeräte sowie Ta- 
felgeräte und Raumgestaltungs- 
artikel stehen bedarfsgerecht zur 
Verfügung. 

Für Emalu- und Alcolemasorti- 
mente, beschichtete Obstkuchen- 
und Springbackformen, Schnell- 
kochtöpfe und Schnellgarpfannen 
ist die Aufklärung der Bevölkerung 
über den Verwendungszweck, die 
Gebrauchswerteigenschaften und 
den richtigen Gebrauch zu ver- 
stärken. 


Steigendes Ersatzteilangebot 


Die Versorgung mithandelsüblichen 
Ersatzteilen wird sich weiter stabili- 
sieren. Fast 98Prozent der han- 
delsüblichen Ersatzteile, die über 
den Leitbetrieb ZEV Gera ver- 
trieben werden, sind ständig liefer- 
bar. Der Nachholebedarf, der bei 
Ersatzteilen für Bodenpflegegeräte 
aufgetreten ist, wird bei kontinuier- 
licher Zulieferung von seiten der 
Produktion in den ersten Monaten 
dieses Jahres schrittweise abgebaut. 
Entsprechend der Nachfrage der 
Bevölkerung wird das handelsübl 
che Sortiment der Ersatzteile er- 
weitert. Das gilt besonders für solche 
Finalerzeugnisse wie Waschgeräte, 
Wäscheschleuder „Sieco“ und 
„HWZ“, Fensterlüfter, Gefriergut- 
lagertruhen und Sahnesiphon. Auf- 
gabe des Einzelhandels ist es, für die 
Kunden die geschaffene Angebots- 
stabilität und Erweiterung des Sorti 
ments in den Verkaufsstellen voll 
sichtbar zu machen. 

Gemeinsam mit der Industrie wer- 
den gegenwärtig Möglichkeiten er- 
arbeitet, um auf der Grundlage des 
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Nähständer 
und Nähwagen 


1 — Nähwagen: EVP 8050M — als 
Nähständer: EVP 75,50M 


2 — Nähwagen mit feststehender Ober- 
platte: EVP 84— M — als Näh- 
ständer: EVP 82,— M 

3 — Nähwagen mit Ablagekorb: EVP 
9M—M 

4 — Nähschrank, 580x 310x580 mm, mit 
3 Schubkästen, Klappe und Ein- 
legeboden: EVP 120, -M 


Ein vielseitiges und breites 
Angebot 


Als Beistell- oder Ergänzungsmöbel 
werden Nähständer und Nähwagen 
angeboten, die sich sinnvoll in die 
Wohnungseinrichtung einordnen 
lassen. Ihr Verwendungszweck dient 
nicht nur der Unterbringung von 
Nähutensilien, sondern ebenso von 


«kleineren Näh-und Stricksachen. Im 


Gegensatz zuNähkästen bieten diese 
Erzeugnisse aufgrund ihres Volu- 
mens eine größere Unterbringungs- 
möglichkeit. 

Die Kästen bei Nähständern und 
Nähwagen sind etwa 50 bis 60cm 
breit, 30 bis 35cm tief und 25 bis 
30 cm hoch. 

Zur Verfügung stehen bei Näh- 
ständern sechs Modelle in den Preis- 
lagen zwischen 75,— und 95,—M, bei 
Nähwagen acht Modelle in den 
Preislagen zwischen 76,— bis 97,—M. 
Ab 1977 wird das Sortiment durch 
einen Nähschrank zum Preis von 
116,—M mit 2 Fächern, bzw. 120,—M 
mit 3 Fächern ergänzt. Dieser Näh- 
schrank hat den Gebrauchswert 
eines Nähwagens. Er besitzt Gelenk- 
rollen, so daß er wie ein Nähwagen 


zu bewegen ist. Zusätzliche Fächer 
bieten jedoch weit mehr Unter- 
bringungsmöglichkeiten. 

Die Nähständer und Nähwagen sind 
inihrer Ausführung den Wohnraum- 
möbeln angepaßt. Es werden mit 
Dehafol beschichtete Holzspanplat- 
ten verarbeitet, die unterschied- 
lichste Holzeffekte ermöglichen, so 
daß der Kunde einen Nähständer 
oder Nähwagen passend zu seiner 
Wohnraummöbeln kaufen kann. 


Nähständer oder Nähwagen? 


Beide Erzeugnisse haben im Prinzip 
den gleichen Gebrauchswert. Bei 
Nähständern gibt es jedoch auch 
Modelle, die eine feststehende Ober- 
platte haben, der Deckel also nicht 
aufklappbar ist, und diese Modelle 
damit gut als Beistelltisch genutzt 
werden können. Der Nähwagen hat 
jedoch den Vorteil, daß er mittels 
Gelenkrollen mühelos nach allen 
Seiten fahrbar ist. 

Bei einem Modell ist zusätzlich ein 
Aufbewahrungskorb aus Drahtstre- 
ben angebracht, in dem entweder 
noch weitere Nähsachen oder auch 
Zeitungen und Zeitschriften auf- 
bewahrt werden können. 
Nähständer und Nähwagen eignen 
sich gut als Geschenkartikel. Der 
Einzelhandel sollte deshalb ständig 
ein vielfältiges Angebot bereit- 
halten. 


Unger 
ZWK für Haushaltwaren 


In diesem Jahr werden die ersten 
drei Typen einer neuentwickelten 
Elektroherdreihe angeboten. Es 
handelt sich dabei um die Elektro- 
herde EHR 03, EHR 31 und EHR 42 
vom VEB Industrieofenbau Egeln. 
Der Preis für den Elektroherd 
EHR03 beträgt 585,—M. Die Preise 
für die anderen Typen lagen bei 
Redaktionsschluß noch nicht vor. 
Hervorzuheben sind beiden Geräten 
die moderne Gestaltung, die Wirt- 
schaftlichkeit sowie der technische 
Komfort. Die Elektroherde sind in 
die Küchenfront einbaufähig und 
passen sich gut der Formgebung der 
handelsüblichen Küchen an. Die 
wichtigsten Abmessungen der 
Herde sind standardisiert. 

Die weißemaillierten Herdgehäuse 
sind pflegefreundlich ausgeführt. 
Die Elektroherde EHR03 und 
EHR31 haben farbig emaillierte 
(mittelrot, blau, petrol-grün oder 
gelb-orange), mit einem Siebdruck- 
dekor versehene Bedienblenden. 
Beim EHR42 ist diese farbig elo- 
xiert. 

Was die Leistung betrifft, so werden 
die Elektroherde in mehreren Va- 
rianten angeboten, die unterschied- 
liche Anschlußbedingungen er- 
möglichen. 

Je nach Herdtyp erfolgt die Aus- 
rüstung mit stufenlos regelbaren 
Automatikkochplatten und mit 
7-Takt-Kochplatten. Beide Koch- 
plattentypen gewährleisten eine 
günstige Anpassung der einstell- 
baren Temperatur an die Gegeben- 
heiten des jeweiligen Garprozesses. 
Die Ankochzeit ist wirtschaftlich 
und beim nachfolgenden Garvor- 
gang wird Energie eingespart. 
Kontrolleuchten über den Schal- 
terknebeln‘ dienen der optischen 
‚Anzeige für den Betriebszustand der 
Elektroherde. 

Als Besonderheit hat der Elektro- 
herd EHR 42 eine auf der Bedien- 
blende angebrachte Herdeinbau- 
steckdose, an die beispielsweise ein 
Einschubgrill für den Backraum 
angeschlossen werden kann. 

Die Abdeckhaube der Herdmulde 
wird bei allen Herden beim Schlie- 
ßen durch eine Feder gebremst, 
Verletzungsgefahren sowie Email- 
leschäden durch unbeabsichtigtes 
Herabfallen der Haube werden 
damit weitgehend ausgeschlossen. 


Der Backraum 


Alle Herde haben gegenüber den 
Vorgängertypen ein vergrößertes 
Backraumvolumen. Die Heizlei- 
stung des Backraumes wird über 
einen 5-Takt-Schalter eingestellt 
(Ober- und Unterhitze mit voller 
Leistung/Ober- und Unterhitze mit 
verminderter Leistung/Oberhitze/ 


Technisch 


weiterentwickelte 
Elektroherde 


Unterhitze). An einem weiteren 
Schalterknebel kann die Backraum- 
temperatur — je nach Wunsch — 
zwischen 50°C und 250°C stufenlos 
eingestellt werden. Ein hydrauli- 
scher Backraumtemperaturregler 
hält die vorgewählte Temperatur 
konstant. 

Die Rohrheizkörper im Backraum 
der Elektroherde sind mit einem 
korrosionsbeständigen Mantel aus 
nichtrostendem Edelstahl versehen, 
was sich günstig auf die Lebens- 
dauer der Heizungen auswirkt. Mit 
einer einfachen Steckverbindung 
kann bei den Typen EHR31 und 
EHR42 der Rohrheizkörper für die 


Oberhitze gegen einen Grillheizkör- 
per ausgewechselt werden. 

Zur besseren Kontrolle des Back-, 
Brat- und Grillvorgangs ist der 
Elektroherd EHR42 mit einer 
Sichtscheibe in der Backraumtür 
sowie Backraumbeleuchtung aus- 
gerüstet. Seitlich angebrachte 
Schwadenschutzleisten sorgen 
dafür, daß der Wrasenabzug aus 
dem Backraum nach vorn erfolgt, so 
daß die angrenzenden Küchenmöbel 
nicht beeinträchtigt werden. 

Die Backraumtür aller Herdtypen 
läßt sich leicht aushängen, um die 
Innenreinigung des Backraumes zu 
erleichtern. 


Jenaer 
Geschirr - 
vielseitig 
verwendbar 


Jenaer Glasschüsseln und -formen 
sind nach wie vor gefragte Artikel. 
Die Vorteile: garantiert feuerfest, 
für Gas- und Elektroherd gleicher- 
maßen geeignet, auch nach länge- 
rem Benutzen keinerlei Spuren des 
Gebrauchs, leichtes Reinigen. Doch 
es gibt auch noch andere Gesichts- 
punkte, die beim Gebrauch von 
Jenaer Geschirr vorteilhaft für den 
Kunden sind. Das ist beispielsweise 
die universelle Einsatzmöglichkeit. 


Universell einsetzbar 


Jenaer Geschirr eignet sich zum 
Kochen, Backen, Braten. Die Spei- 
sen können in ein- und demselben 
Gefäß zubereitet und sofort heiß 
serviert werden. Das oftmals zeit- 
raubende Umfüllen entfällt. Die 
Speisen behalten ihren Nährwert; 
Farbe, Aroma und Geschmack blei- 
ben unverändert. 

In den Formdeckeln — sie passen 
jeweils auf zwei bis drei ver- 
schiedene Schüsselgrößen — kann 
ebenfalls gebacken, gebraten, ge- 
wärmt und serviert werden. So 
‚genügennur wenige Schüsseln sowie 
Brat-, Fisch- und Kuchenformen für 
eine komplette Ausstattung. Außer- 
dem lassen sich die Schüsseln und 
Formen gut stapeln, so daß der 
Platzbedarf gering ist. 

Das Jenaer Geschirr entspricht allen 
modernen Ansprüchen. Das klare 
Glas bringt die Eigenfarben der 
Speisen voll zur Geltung und der 
Koch- oder Bratvorgang ist jederzeit 
zu beobachten. 


Das Angebot 


Unterschiedliche Abmessungen und 
Formen entsprechen vielen Käufer- 
wünschen. 

Runde Schüsseln stehen in den 
‚Abmessungen von 15,4x 6,5 cm bis 
24,1x9,7cm (Durchmesser und 
Höhe) mit einem Fassungsvermögen 
von 0,851 bis 3,251 zur Verfügung. 
Die Brat-, Fisch- und Kuchenformen 
haben Abmessungen zwischen 
34,7x22,8x6,9 cm und 29,0x16,8x 
6,0 cm (jeweils Länge x Breite x Hö- 
he) und 1,6 bis 2,61 Inhalt. 


Bratformen in den Abmessungen 
von 32,5x18,9x8,1 cemund 2,41 Inhalt 


sind zum Braten von Geflügel ge- 
eignet. Dazu wird ein besonders 
hoher Deckel angeboten. 


Hinweise für das Verkaufsgespräch 
Damit der Kunde möglichst lange 
Zeit Freude an dem funktionsge- 
rechten Jenaer Geschirr hat, soll- 
ten im Verkaufsgespräch folgende 
Hinweise zum Gebrauch gegeben 
werden: 

Runde Schüsseln sind vorwie- 
gend auf runden Kochstellen zu 
verwenden. 

Ovale oder eckige Brat-, Fisch- 
und Kuchenformen sind für den 
Brat- und Backofen bestimmt. 


Auf runden Kochstellen werden - 


sie unnötigen Spannungen aus- 
gesetzt. Die gleichmäßig strah- 
lende Wärme des Backofens ist 
für diese Formen besser ge- 
eignet. 

Die Schüsseln dürfen nie leer — 
auch nicht für kurze Zeit — auf 
die Heizquelle gestellt werden. 
Der Bodensoll auf jeden Fallmit 
zerlassenem Fett o.ä. bedeckt 
sein. 

Bevor die Glasgefäße auf den 
Herd gestellt werden, ist zu 
überprüfen, ob sie außen gut 
abgetrocknet sind. 

Werden die Schüsseln auf Gas- 
flammen benutzt, ist ein Schutz- 
sieb unterzulegen. 

Schnelles Erhitzen verträgt das 
Geschirr. Kalte Speisen sind 
jedoch nicht in heiße Gefäße zu 
geben. 

Beim Nachgießen sind nur heiße 
Flüssigkeiten zu verwenden. 


Die richtige Warenpräsentation 


Aufgrund seiner Eigenfarbe fällt 
Jenaer Geschirr im Schaufenster 
meist nicht auf. Deshalb sind bei der 
'Warenpräsentation entsprechende 
farbige Akzente zu setzen, um das 
Angebot verkaufswirksamer zu 


machen. Farbiges Papier, Blick- 
fänge, Preisschilder oder Ge- 
brauchswerthinweise ansprechend 
farblich gestaltet eignen sich dazu. 
Auch eine gut gegliederteinhaltliche 
Aussage kann dazu beitragen, das 
Interesse der Kunden auf dieses 
Sortiment zu lenken. So beispiels- 
weise der Hinweis auf die viel- 
fältigen Verwendungsmöglichkeiten 
von Jenaer Geschirr zum Kochen, 
Braten, Backen, Wärmen, Servieren. 
Auch Hinweise auf die Arbeits- 
erleichterung, wie beispielsweise 
weniger Abwasch, da als Koch- und 
Serviergeschirr zu verwenden, ein 
Formdeckel paßt jeweils für zweibis 
drei Schüsselgrößen, gute Sta- 
pelfähigkeit, leichte Reinigung sind 
für den Kunden interessant. 

Jenaer Geschirr läßt sich auch 
funktionsgerecht auf Elektro- und 
Gasherden demonstrieren. , Das 
sollte in Fachgeschäften für Groß- 
geräte genutzt werden. Der ent- 
sprechende Hinweis auf die nächst- 
gelegene Glas/Keramik-Verkaufs- 
stelle sollte dabei nicht fehlen. 


Christa Niggemeyer 
ZWK für Haushaltwaren 


Was man beim Verkauf 
des WVA 500 dem Kunden 
erläutern sollte 


Rund 73Prozent der Haushalte in 
der DDR sind gegenwärtig mit 
elektrischen Waschmaschinen aus- 
gerüstet. Waschautomaten bringen 
dabei die größte Erleichterung mit 
sich. Beim Waschvollautomaten ge- 
nügt — wenn vorher Waschmittel 
und Wäsche eingegeben und das 
Programm eingestellt wurde — ein 
Knopfdruck und alles rollt auto- 
matisch einschließlich des Schleu- 
dergangs ab. 

Dem Kunden, der die Voraus- 
setzungen für die standortgebun- 
dene Aufstellung eines Waschvoll- 
automaten hat, sollte deshalb ; auch 
ein solches Gerät besondersempfoh- 
len werden. 


CHEPFLEGE 


10. Programmteile 


Der Waschvollautomat ist mit zehn 
automatisch ablaufenden Program- 
men und einem Intensiv-Vorwasch- 
programm sowie Schleudergang 
ausgerüstet. Der vollautomatische 
Programmablauf beginnt beim Was- 
. sereinlauf und reicht, je nach Pro- 
gramm, bis zum Wäscheschleudern. 
Als mantelbeschichteter Waschvoll- 
automat (von oben) hat der WVA 500 
ein Fassungsvermögen von 4kg 
Trockenwäsche. Die Abmessungen 
des Gerätes entsprechen fest- 
gelegten Standardmaßen moderner 
"Wohnungseinrichtungen (siehe tech- 
nische Daten), 
iknopf-Automatik erleichtert 
Programmwahl. Eine mitlau- 
fende Programmanzeige zeigt op- 
‚tisch die einzelnen Phasen des 
Waschprogramms an. Herausra- 
gende Merkmale des WVA500 sind 
die Zweikammer-Einspülung des 
Waschmittels, die elektronische 
'Temperaturüberwachung der 
Waschlauge, die zwei- bis fünf- 
maligen Spülvorgänge, je nach Pro- 
grammwahl, mit Zwischenschleu- 
b 3.Spülgang in den Nor- 
malprogrammen (5). . 
Vorteilhaft wirkt sich die Ab- 
kühlung der Laugentemperatur am 
"Ende der Klarwäsche aus. Zur Ver- 
meidung der Knitterbildung bei bü- 
gelfreien Textilien wird bei laufen- 
der Trommel die Wäsche allmählich 
mit kaltem Spülwasser abgekühlt. 
Zur Behandlung pflegeleichter Tex- 
- tilien sind entsprechende Schonpro- 
_ gramme (ß, 8, 9) vorhanden, die eine 
Entnahme der Wäsche aus dem 
letzten Spülwasser vorsehen. 
Das Sonderprogramm 10 ermöglicht 
das Weichspülen, Stärken bzw. Im- 
prägnieren von Textilien. 
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LEICHT GEMACHT 


Das Programm? ist als Intensiv- 
Vorwaschprogramm für stark ver- 
schmutzte Wäsche gedacht. 

Als Waschmittel sind nur die im 
‚Handel speziellfür Waschautomaten 
angebotenen „schaumgebremsten“ 
Waschmittel zu verwenden (zum 
Beispiel Spee, Fay). 

Eingebaute Sicherheitseinrichtun- 
gen wie Trockengehschutz, Schleu- 
derschutz, Deckelsicherung und 
Motorschutz gewährleisten einen 
optimalen Schutz für Mensch und 
Maschine. 


Technische 


Wichtige Hinweise 
Für das Aufstellen 
Aufstellung und Inbetriebnahme 
des WVA sowie die Einweisung 
erfolgt beim Kunden von speziellen 
Kundendienstorganen des VEB In- 
dustrievertrieb. Voraussetzungen 
für das Aufstellen sind: Ordnungs- 
gemäßer elektrischer Schukoan- 
schluß sowie Wasserzu- und Wasser- 
ablauf. Erforderliche Installations- 
arbeiten sind von einem zugelas- 
senen Installateur vorzunehmen. 
Die Laufruhe, speziell beim Schleu- 
dern, ist wesentlich vom sicheren 
Stand des Waschvollautomaten ab- 
'hängig. Beim Schleudern ist jedoch 
nicht auszuschließen, daß bei star- 
ker Unwucht das Gerät etwas 
schwingt. Deshalb ist beim Auf- 


© stellen des WVA 500 im Verbund mit 


Möbeln bzw. anderen Einrichtungs- 
 gegenständen auf eine Bewegungs- 
freiheit von etwa 10mm zu achten. 


Für die Wartung 

Der WVA500 ist fast wartungsfrei 
und leicht zu pflegen. Nach beende- 
tem Waschen sollte der Deckeleinige 
Zeit geöffnet bleiben, damit die 
Innenteile austrocknen können. 
Waschbehälter und Waschtrommel 
bestehen aus rostfreiem Edelstahl. 
Das an der Vorderfront leicht 
zugängliche Flusensieb sollte ent- 
sprechend den Hin n in der 
Bedienungsanleitung regelmäßig 
gesäubert werden. = 


Siegfried Kallbach 


Fassungsvermogen“ 

Masse. 3 

Abmessungen Höhe 
Breite 
Tiefe 

Trommelvolumen 

Füllverhältnis 

Flottenverhältnis 

Trommeldrehzahl „Waschen“ 
„Schleudern“ 

Stromart 

Nennspannung 

Nennfrequenz 


Heizleistung 
Absicherung 


Geräusch 

Laugenpumpe Fördermenge 
Förderhöhe 

Funkentstörung 

Wasserinstallaion Zulauf 
Ablauf 

Wasserdruck 

Waschbehälter 

Waschtrommel 

Preis 


20V 


 4kg Trockenwäsche 
twa 110 kg 

825 mm ohne Abdeckplatie 

850 mm mit Abdeckplatte 

500 mm 

595 mm 

451 

1:11 

1:5; 1:7 bei erhöhtem 

Wasserstand 

etwa 50 min“! 

etwa 480 min! 

_ Wechselstrom 


50 Hz 
2000 W 
1A „T“ 
70. dB (A) 
etwa 20 }/min 
etwalm 
Fl und F3 
Druckschlauch 13 mm & 
Ü/g”) mit Schraubenanschiuß 
Heißwasserschlauch 19 mm © 
mit Auslaufkrümmer 
1,1--10 kp/cm® 
Edelstahl, rostfrei 
Edelstahl, rostfrei 
2050, MIEVP 


a nn 


für das Angebot der 
Zahnpflegegarnitur der 
Konsum-Bürstenfabrik 
Stützengrün 


Erste Verkaufserfahrungen mit der 
Zahnpflegegarnitur, die im „Fach- 
berater Haushaltwaren“ Heft 3/76, 
Seite15, vorgestellt wurde, machen 
es notwendig, folgende Hinweise für 
das Angebot zu geben: 

Es ist nicht zweckmäßig, diesen 
Artikel in Kaufhallen und Haushalt- 
waren-Verkaufsstellen anzubieten. 
Gut bewährt hat sich die gezielte 
fachliche Beratung in Haushalt- 
waren-Fachgeschäften und aus- 
gewählten Drogerien. 
Empfehlenswert ist ein Hinweis an 
den jeweiligen Kreiszahnarzt, damit 
die Zahnärzte ihren Patienten genau 
sagen können, in welcher Verkaufs- 
stelle die Zahnpflegegarnitur ge- 
führt wird. 


Lenz 


Berichtigunn 

Im „Fachberater“ 3/76, Seite 11, 
handelt es sich bei “<m 
abgebildeten Kosmetikschrank um 
ein 630er Modell (EVP: 59,—M; 
Hersteller: VEB Formaplast 
Sohland). 

Auf der gleichen Seite muß es bei 
den Ziergittern richtig heißen: 
„Rosette“ — 1m” = 38,—M/EVP 
„Anker“ — 1m? = 33,60 M/EVP 
(abgebildet wurden die Muster 
„Anker“ und „Böger“). 


Neu im Angebot: 


Ondulierstab 


05 76 D 


Als Weiterentwicklung wird vom 
VEB Elektrogeräte Zeitz der Ondu- 
lierstab OS 76 D zum Preis von 
28,—M angeboten. WichtigstesMerk- 
mal des neuen Geräts ist die Dreh- 
kupplung, die ein Verdrehen des 
Anschlußkabels beim Eindrehen 
der Haare verhindert und somit das 
Frisieren wesentlich erleichtert. 


Der Ondulierstab ist in seinen 
Hauptteilen — Rohrgriff, Klam- 
mergriff, Verbindungstell — aus 


— das Berühren der Metallteile mit 
der Hand ist zu vermeiden, da die 
Temperatur dieser Teile über 100 
°C beträgt : 

— Gerät nicht für feuchtes oder 
nasses Haar verwenden 

— Haarlocke nach innen oder außen 
einrollen und einige Sekunden 
durchheizen 

— Ondulierstab seitlich herauszie- 
hen und dabei die Haarlocke mit 
der anderen Hand festhalten 


Thermoplast gefertigt. Das Rohr 
und der Klemmer bestehen aus 
verchromtem Stahlblech. Die Heiz- 
patrone (Keramikvierlochrohr mit 
eingezogenem Heizleiter) befindet 
sich‘ im verchromten Rohr. Das 
Rohrende des Ondulierstabes wird 
mit einem Stopfen aus Formstoff 
geschlossen. Der Stopfen ist gleich- 
zeitig als Griff ausgebildet, so daß 
das Gerät leicht zu handhaben und 
ein Verbrennen der Finger aus- 
geschlossen ist. 

Das Gehäuse der Drehkupplung 
besteht aus zwei Thermoplasthalb- 
schalen. Innerhalb dieser Halb- 
schalen wird das Anschlußkabel an 
Schleifkontakte angeschlossen, über 
die die Stromübertragung zur Heiz- 
patrone erfolgt. 

Der Ondulierstab OS 76 D wird 
bezüglich der Leistung in zwei Va- 
rianten angeboten: 

— 13W für kurzes,‘ mittellanges, 

empfindliches Haar 
— 18 W für langes, normales Haar. 


Hinweise für das Verkaufsgespräch 

Beim Gebrauch des Ondulierstabes 

sind folgende Hinweise zu beachten: 

— Ondulierstab 10 bis 20 Minuten 
auf dem Ständer aufheizen 

— das Gerät ist nur unter Aufsicht 
zu betreiben 


— dasHaarerstnach dem Abkühlen 
auskämmen 

— nach dem Frisieren das Gerät auf 
dem Ständer abkühlen lassen 

— die Anschlußleitung nicht um das 
erwärmte Gerät wickeln 

— den Ondulierstab nicht an der 
Anschlußleitung aufhängen. 

Unter Beachtung dieser Hinweise 

und mit etwas Geschick können mit 

dem Ondulierstab OS 76 D gut 

sitzende Frisuren erreicht werden. 

Besonders geeignet ist das Gerät 

zum schnellen Auffrischen der Fri- 

sur oder zum Herrichten einzelner 

Locken und Haarpartien. 


Technische Daten; 


Nennspannung 220 V 
Wechselstrom 
Schutzklasse D08 
Heizleistung 13 bzw. 18 W 
‚Ondulationstem- 
peratur 13W—118°C 
18W— 143 °C 
Masse 2508 
Länge der 
Zuleitung etwa 1,90m 
Farbe Orange (weitere 
Farben 
sind in 
Vorbereitung) 
Franke 
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Unter der aktiven Freizeitgestaltung 
nimmt die Gartenarbeit einen 
beachtlichen Platz ein. Im Wett- 
bewerb „Schöner unsere Städte und 
Gemeinden — Mach mit!“ entstehen 
neue Grünflächen. Gehölz- und Blu- 
menanlagen werden in Ordnung 
gebracht und weiterhin gepflegt. 
Initiativen und Ideenreichtum der 
Hausgemeinschaften_ verwandeln 
unschöne Flächen in Blumenra- 
batten und Anlagen. 

So gewinnt der Handel mit Gar- 
tengeräten ständig an Bedeutung. 
Aus dem umfangreichen Angebot 
der Fachgeschäfte „Heimwerker“ 
soll bewußt zuerst auf Geräte für die 
Gartenbestellung hingewiesen wer- 
den, weil diese zur bevorstehenden 
Frühjahrssaison besonders in den 
Mittelpunkt rücken. 

Man muß zur richtigen Zeit das 
richtige Gerät zur Verfügung haben, 
darauf kommt es vielfach an. Je 
zweckmäßiger das Gerät ist, desto 
einfacher, müheloser und schneller 
wird unter anderem der Boden 
gelockert, Unkraut gejätet, Saatgut 
eingebracht und damit das an- 
gestrebte Resultat erzielt. 


Für die Bodenbearbeitung 


‚Um die Winterfeuchtigkeitim Boden 
zu erhalten, ist es im Frühjahr am 
zweckmäßigsten, wenn der Boden 
nur flach aufgerissen und gekrümelt 
wird. Dabei ist für das Aufgehen der 
Saat die Feinkrümelung besonders 
wichtig. 
Dafür eignen sich besonders fol- 
gende Geräte: 
Spaten und Grabegabel 
zum Umgraben des Bodens 
Grubber und Kultivatoren 
zur regelmäßigen Lockerung der 
Bodenoberfläche 
Eiserner Rechen 
gehört zur Grundausrüstung eines 
jeden Gartens 
Bodenfräse mit 5 Sternrädern 
und Pendelmesser 
eignet sich vorzüglich und mühe- 
los für die Belüftung des Bodens. 
Zur Vorbereitung einer guten, locke- 
ren und feinkrümeligen Erde für das 
Pflanzen benötigen die Garten- 
freunde außerdem Rund- oder Ka- 
stensiebe sowie Standsiebe (Durch- 
wurfsieb). 


Zum Säen und Pflanzen 

Das Angebot der zum Säen und 
Pflanzen zweckmäßigsten und ar- 
beitserleichternden Geräte umfaßt: 
Pflanzstock aus Plast 

Pflanzkellen 

Saatreihenzieher mit 6 verstellbaren 
Rillenziehern zum Markieren der 
Saatreihen 


Kleinsämaschinen 

Häufler; häufelt Kulturen, zieht 

Saatreihen und Bewässerungsrin. 

nen. 

Wo das Angebot ausreicht 

Aus dem vielseitigen und um- 

fangreichen Sortiment für Haus, Hof 

und Garten sind schon viele Ge- 

rätegruppen in unserer Zeitschrift 

„Der Fachberater“ vorgestellt und 

entsprechend erläutert worden. Auf 

diesen ganzen Komplex von Geräten 

soll deshalb hier nicht besonders 

eingegangen werden. Doch in den 

Verkaufsstellen sollten die Mit- 

arbeiter nochmals überprüfen, ob 

sie voll für das Frühjahr gerüstet 

sind. Um welche Versorgungs- 

komplexe geht es im besonderen? 

® Jäte- und Bodenlockerungsgeräte, 
einschließlich der modernen Zieh- 
geräte, die müheloses Arbeiten 
gewährleisten 

® Kleingeräte und Gartenhacken 

© Geräte zur Rasenpflege wie Gras- 
scheren, Rasenbesen und neuer 
Rasenbelüfter a 

@Hand-, elektrische und Benzin- 
rasenmäher 

® Universalgeräte wie Spaten, Gra- 
begabel, Schaufeln, Baumsägen, 
Gartenscheren 

© Beregner, vom einfachen Dosen- 
regner bis zum anspruchsvollen 
Viereckregner 

@Geräte zur Schädlingsbekämp- 
fung, Spritzen, Zerstäuber 

©Gartenschlauchwagen zur Auf- 
nahme und zum Transport des 
'Wasserschlauches 

®Geräte für Kleintierhalter wie 
Rübenschnitzler, Knochenbre- 
cher, Futterfräsen 

® Tierzuchtgeräte, Tierfanggeräte 
und Tierpflegegeräte, Fallen, Kä- 
fige aller Art 


r 
En 


@Schubkarren und Handtransport- 
geräte zur Erleichterung des 
Transportes 

@ Drahtgeflechte, verzinkt und Alu, 
in verschiedenen Maschenweiten 
und Höhen 

© Gartenarmaturen — Schlauchver- 
schraubungen, Schlauchschellen, 
Auslaufventil mit Schlauchver- 
binder 

© Hand-, Saug- und Kolbenpumpen 
für die Bewässerung 

@ Heimwerkermaterialien wie Poly- 
esterplatten, Sprelacartplatten 
und Schaumstoffplatten (für Lau- 
ben, Überdachungen, Sitzecken 
und Gartenschaukelbelag). 


Ausreichende Kenntnisse aneignen 


Es ist notwendig, daß die Fachver- 
käufer ausreichend Kenntnisse be- 
sitzen, die sie in die Lage versetzen, 
den Gaitenfreunden die zweck- 
mäßigsten Geräte für die Arbeitenin 
den jeweiligen Jahresabschnitten zu 
empfehlen. Es belebt das Verkaufs- 
gespräch, wenn der Fachverkäufer 
seinen Kunden aus Sachkenntnis 
heraus Geräte anbietet, die im Gar- 
ten benötigt werden. 

Zur diesjährigen Frühjahrssaison 
hat sich der Großhandel im ge- 
samten Sortiment, besonders aber 
bei Gartengeräten und Siedlerbe- 
darfsartikeln, gut bevorratet. 


Otto Meichsner 
ZWK für Haushaltwaren 


1 Fünfzinkiger Grubber, 
verstellbar 


Bodenfräse 
Zwerggrubber 
Teufelskralle 


Vom VEB Elektrogeräte Zeitz wird 
eine neuentwickelte Luftdusche ab 
II. Quartal 1977 angeboten, das Fri- 
siergerät LD 9. In ihm sind alle 
Eigenschaften der LD 8 in verbes- 
serter Form vereinigt. 


Die verbesserten Gebrauchswert- 
eigenschaften 


Das neue Frisiergerät LD 9 hat 
gegenüber der LD 8 eine höhere 
Heiz- und Luftleistung, wodurch die 
Trockenzeit um etwa 10 bis 15Minu- 
ten verkürzt wird, Der Geräusch- 
pegel und das Gewicht wurden 
ebenfalls verringert. Das neu- 
gestaltete Gehäuse hat Rillen, was 
die Griffsicherheit erhöht. 
Weiterhin hat das neue Gerät eine 
-Kammverriegelung, die ein Ab- 
rutschen von der Luftdusche infolge 
mechanischer und Wärmeeinwir- 
kung verhindert. Dieser bisherige 
Mangel bei der LD 8 wurde damit 
abgestellt. 

Der als Zubehör lieferbare Ständer 
für die neue Haartrockenhaube, die 
an das Frisiergerät angeschlossen 
werden kann, ist gleichzeitig als 
Wandaufhängung zu verwenden. 

Es ist vorgesehen, das neue Gerät in 
den Farben Gelb, Rot und Braun zu 
liefern. Das Zubehör ist cremefar- 
ben. 


Drei Varianten im Angebot 


Das Frisiergerät LD 9 wird in drei 
Varianten angeboten: 


— Grundgerät LD 9 in einer Falt- 
schachtel zum Preis von 41,—M 

— Zubehörsatz, bestehend aus Win- 
keldüse, Flachdüse, Fönwell- 
kamm und Rundbürste, in einer 
Faltschachtel zum Preis von etwa 
18,60M 

— Grundgerät und Zubehör in einer 
Faltschachtel zum Preis von etwa 
59,60 M. 

Als weiteres Zubehör sind die neu- 

entwickelten Haartrockenhauben 

„HT2“ für kurzes Haar oder für 

langes Haar sowie ein Ständer für 

das Frisiergerät erhältlich. 


Technische Daten: 
Nennspannung 220V, 50...60Hz 
Nennleistung 330 W 
Heizleistung 300W 
Trockenzeit etwa 22min 
(Durchschnitts- 
wert) 
Luftleistung 5,6Liter/s 
Schalleistung 70db 


Der Niederspannungsmotor ist in 
Reihe mit dem Heizkreis geschaltet. 


Freund 
Fachgebietsleiter 

_ Fachdirektion Elektro 
ZWK für Haushaltwaren 
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Im Heft 3/76 bat das Redaktionskollegium un 
Memungen und Himveise bezüglich Inhalt un 
Gestaltung der Branchenzeitschrift „Fachberate 
Haushaltwaren“.. Wir möchten uns an dies 
Stelle für die eingegangenen Stellungnahmen un 
Anregungen bedanken und versichern, daß die a 
uns berangetragenen Vorschläge berücksichtig 
werden. Übereinstimmend konnten wir fes 
stellen, daß der „Fachberater Haushaltwaren 
für die Mitarbeiter des Handelszweiges in de 
nunmehr 14 Jahren seines Erscheinens zu einen 
umentbehrlichen Helfer bei der Lösung de 
Versorgungsaufgaben und der damit ver 
bundenen Vermittlung fundierter Verkaufsargu 


mente für das Kundengespräch geworden ist. 
Das Redaktionskollegium und die Redaktion 
werden alles daransetzen, auf der Grundlage der 
Dokımente des IX. Parzeitages der SED und in 
Fortführung der Finheit vom Wirtschafts- umd 
Sozialpolitik den „Fachberater“ ständig zu 
vervollkommnen und weiterzuqualifizieren. Da 
erforden, die Informationstätigkeit auszubauen 
den inhalt des Heftes noch stärker aufdie Belange 
des Einzelhandels auszurichten und die Sorti 
menisvorstellungen warenhezogen vorzuneh. 
men. 
Ausgehend davon, den Mitarbeitern des Einzel 
und Großhandels ein aktuelles Arbeitsmaterial 
für die Verkaufsargumenlation in die Hand zu 
geben, wirddie Warein den Vordergrund gestellt 
die zu Versorgungshöhepunkten besonders in das 
Angebot zu nehmen ist. lı einer Rubrik „Zur 
Nachahmung erpfohlen'‘ vermitteln twir In: 
formationen, Hinweise, gute Beispiele und 
Erfahrungen aus dem Haushaltwarenhandel. Wir 
rufen alle Groß- und Einzelbandelsbetriebe auf, 
sich hier zu Wort zu melden. 
Zueinem wirksamen Instrument der Information 
und Qualifizierung wird der „Fachberater 
Haushaltwaren“ allerdings erst dann, wenn & 
von allen Mitarbeitern umfassend ausgewertet 
wird! Vom Leiter bis zur letzien Verkaufskraftim 
Handelcbetrieb. Daher gilt es,den „Fachberater“ 
als Material 
— für Schulungsziwecke 
— zur Übermittlung von 
Verkaufsargumentationen 
— für die Auswertung in den 
Arbeitsberatungen der Kollektive 
— bei der Durchführung von 
Erfahrungsaustauschen 
— zum Ablegen als 
Nachschlagesammlung 
— zur Gestaltung von Pausenecken 
und Wandzeitungen 
breit zu nutzen. 
Wir wünschen Ihnen, liche Leser, im Jahre 1977 
viel Erfolg bei der Verwirklichung und Lösung 
unserer großen und schönen Aufgaben, für Ihr 
Persönliches Lehen alles Gute, Gesundbeit und 
Schaffenskraft! 


Das Redaktionskollegium 
„Der Fachberater Haushaltwaren“ 


Durchbrandraumheizer GOK 430 DOR 


ten Kohleraumheizer-Baureihe 
unter weitestgehender Verwendung 
von Standardbauteilen. Sie sind 
universell einsetzbar und auch bei 
extrem ungünstigen Schornstein- 
bedingungen noch arbeitsfähig. 

Die Vorderfront wird durch zwei 
Türen gekennzeichnet, die in ver- 
schiedenen Emailfarben und Struk- 
turen ausgebildet sind. Die obere 
Tür. deckt die Öffnung zur Brenn- 
stoffbeschickung und die untere Tür 
den Feuerungsraum (einschließlich 
Entaschungsraum) ab. Die Ent- 
aschungs-Rütteleinrichtung befin- 
det sich an der Rückseite und wird 
von oben bedient. Die Verbren- 
nungsluftregulierung erfolgt mittels 
Einstellknopf auf der rechten Seite, 
Zum Anheizen ist ein Regler zur 
Verbrennungsluftzuführung _vor- 
handen. 

Zur Sicherung gegenüber erhöhten 
Temperaturen besitzt der Feue- 
rungsraum einen verstärkten Scha- 
motteausbau. 

Um einerseits eine Überheizung des 
Raumheizers und eine Gefährdung 
des Schornsteins zu vermeiden und 
andererseits bei zu starker Dros- 
selung Geruchsbelästigung zu ver- 
hindern, sind die speziellen Hinweise 
in der Bedienungsanleitung un- 
bedingt zu berücksichtigen. 

Die Aufstellung dieser Kohleraum- 
heizer ist durch den Bezirksschorn- 
steinfeger genehmigungspflichtig. 


Siegfried Kallbach 
Fachgebietsleiter Großgeräte 
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Zur Nachahmung empfohlen 


Im Dresdner DFD-Beratungszen- 
trum, Straße der Befreiung 30, kann 
man sich davon überzeugen, daß bei 
den abwechslungsreichen haus- 
wirtschaftlichen Veranstaltungen 
kaum ein Stuhl frei bleibt. Dafür 
sorgt neben der rührigen Leiterin, 
Ruth Lorenz, eine ebenso aus- 
gezeichnete Initiative, die hier zwi- 
schen GHG Haushaltwaren, Einzel- 
handel und DFD herrscht. 

„Ob zu den Themen ‚Welche Vorteile 
bietet Alcolema-Geschirr?‘, ‚Rund 
um die Doppelbettstrickmaschine 
Veritas‘ oder zu den zahlreichen 
Körperpflegegeräten“, erfuhren wir 
von Doris Steuer, die hier zuständige 
Mitarbeiterin der GHG Haushalt- 
waren, „über mangelnde Beteiligung 
können ‘wir uns nicht beklagen. 
Gründliche Vorbereitung und ein 
enges Zusammenwirken mit den 
Partnern Einzelhandel, DFD und 
Industrie haben sich bei uns bestens 
bewährt.“ 

Und dann schildert Doris Steuer, 
welche Aktivitäten „frei werden“, 
wenn alles gut organisiert wird. Im 
Rahmen des Schulungsplanes wer- 
den mit den Leiterinnen der DFD- 
Beratungszentren geeignete haus- 
wirtschaftliche Themen ausgewählt. 
Gleichzeitig werden sie soweit in- 
formiert und in die Materie ein- 
geführt, daß sie bestimmte Fach- 


Aktive GHG 
in Dresden 


beratungen selbst durchführen kön- 
nen. 

An den zweimal jährlich vom Groß- 
handel Haushaltswaren durchge- 
führten Lehrgängen zur Ausbildung 
von Verkaufspropagandisten kön- 
nen die Leiterinnen ebenfalls teilneh- 
men und ihre Kenntnisse zu den ver- 
schiedenen Warensortimenten, seies 
zum Thema Speisenzubereitung 
oder Kleinelektrosortiment, erwei- 
tern. Der DFD-Bezirksvorstand wie- 
derum erläutert den Lehrgangsteil- 
nehmern — Fachverkäufer und Ver- 
kaufsstellenleiter — die Rolle und 
Bedeutung der Beratungszentren. 
Für regelmäßige Fachberatungen zu 
Artikeln aus dem Haushaltwa- 
rensortiment zeichnet die GHG ver- 
antwortlich und gestaltet mit dem 
Einzelhandel mindestens zwei haus- 
wirtschaftliche Beratungen im 
Monat. 

„Durch dreiseitige Kooperationsver- 
träge (GHG, Einzelhandel, Industrie) 
sichern wir im Beratungszentrum 
Kundenforen ab, die verstärkt das 
Interesse der Bevölkerung finden“, 
betonte Kollegin Steuer. Durch ihre 
Mitarbeit im gesellschaftlichen Bei- 
rat des DFD-Beratungszentrums 
wird die quartalsweise Abstimmung 
betreffs Themengestaltung oder 
vorbereitender Maßnahmen wesent- 
lich erleichtert. en. 


Nach der Haarwäsche leistet eine Luftdusche gute 


Dienste. Der milde Luftstrom, wahlweise warm oder 


kalt einschaltbar, trocknet das Haar und lockert es 
‚gleichzeitig auf. Das ist für Kurzhaarfrisuren be- 
sonders vorteilhaft. 

Die Luftdusche LD7 ist ein 


praktisches Einhandgerät 
aus wärmebeständigem Plast. Der Doppelschalter ist 


mit einer Sicherheitskombination ausgestattet. Das 
bedeutet, daß die Heizung erst wirksam wird, wenn 
auch das Gebläse läuft. Die Luftdusche LD7 kann 


Index 10318 


Die herkömmlichen Lockenwickler müssen meist 
‚mehrere Stunden — bis das feucht gewickelte Haar 
trocken ist — auf dem Kopf bleiben. Gefahr: Das Haar 
wird überdehnt, bricht und spaltet sich auf, Wickler 
baren Lockenwickleran- 
Haarschäfte, weil sie nur 
jen brauchen. Das Haar 


Das MA 1 wurde in medizinischen Tests erprobt und 
‚hat sich bewährt. Es arbeitet nach dem Vibrations- 
u und führt alle Arten der durchblutungsför- 
‚dernden Massage ne von der punktuellen bis zur 
Ganzkörpermassage. Drei großflächige Zusatzteile — 
Massageschwamm, Massagebürste und Massageplatte 
— gehören zum Gerät. Sie lassen sich einfach und 
‚schnell einsetzen und auswechseln. 
Das Massagegerät MA 1 ist für etwa 20 Minuten Dauer- 
‚betrieb geeignet. Das bruchfeste Gehäuse ist handlich 
und bedienungssicher. Als Sonderausführung MA 1-G 
ist das Gerät mit einer weiteren Massagebürste und 
einem besonderen Etui im 


